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Ein Adventskalendermärchen

Von Daelis

Epilog: 

Als der Morgen dämmerte, fand man lediglich Nistrims Pelzmantel neben dem
Schuppen liegen. Jede Spur hatte der Schneesturm verweht. Und obwohl Korentan
seine Frau stützte, als sie schluchzend über dem Fund in die Knie sank und die Kinder
ratlos dreinblickten, schwiegen alle Bewohner des Dorfes. Sie wussten, der Winter
hatte seinen Preis auf seine eigene Weise gefordert und sie alle hatten gewusst, dass
es Nistrim sein würde, der ihn zahlen würde.

Auch als Thornevald 16 wurde, fragte er wieder nach. „Was ist denn nun mit Onkel
Nistrim passiert? Er war doch ein Jäger und wäre nie in den Schneesturm
hinausgegangen, wenn es gefährlich gewesen wäre.“ Sein Vater schüttelte nur den
Kopf und erntete einen mahnenden Blick von seiner Frau. „Thornevald, damals ist nur
ein Unfall passiert.“, begann Maleika, doch sie merkte selbst, dass diese Erklärung den
Jungen nicht überzeugen würde und dass man ihr anhörte, dass sie es selbst nicht
glaubte. „Der Winter fordert immer mal wieder seinen Tribut.“, murmelte Korentan
vor sich hin, ein altes Märchenbuch in der Hand, aus dem er Thornevald immer
erzählte, denn lesen konnte er nicht. „Ja, ja. Das sagst du immer, Vater!“ Er rollte mit
den Augen, dann trat er an seinen Vater heran. „Alle 20 Jahre muss das Dorf seinen
Tribut entrichten, denn nur so bleibt der Winter gnädig und verschont unser Dorf.“,
äffte er seinen Vater nach, der ungerührt zu ihm herübersah. „Und so ist es auch.“

Sein Sohn würde schon noch verstehen, wenn er erst älter war. Er klappte das Buch zu
und legte es an seinen angestammten Platz ins Regal. Und wenn es soweit war,
musste er seinen Sohn mit allen Mitteln beschützen, damit er nicht als Nächster den
Preis für das Dorf zahlen musste. Noch einmal würde er das nicht geschehen lassen.
Wehmütig in Gedanken an seinen vor vielen Jahren verschollenen, nein... geopferten
Bruder, setzte er sich an den Kamin und starrte in die Flammen, bis er einschlief und
vom leisen Klang der Glöckchen träumte.
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